
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Einen ersten Eindruck verschaffen Sie sich per Strassenbahn entlang der 

monumentalen Ringstrasse, beim Besuch des Stephansdoms, der Gärten von 

Belvedere und Schloss Schönbrunn. Den vertieften, zweiten Blick werfen Sie auf 

die Stadt etwas abseits vom regen Treiben hinter die barocken Mauern.  

 

 

Wiener Schnitzel, Tafelspitz mit Apfel- oder Semmelkren, Gulasch, Knödel, 

Kaiserschmarren, Palatschinken usw. zählen zum ABC der Wiener Küche. Diese 

Gustostückerl geniessen Sie im gemütlichen Beisl. Die neue, leichtere 

österreichische Küche wird Sie im Nu erobern.  

 

 

Christkindlmarkt, Kunsthandwerk, Kerzenschein, Tannenduft, Glühwein, 

Adventsingen und Turmblasen … in Weihnachtsdekorationen schwelgen, in 

kleinen Geschäften stöbern - Sie kommen dabei entspannt in festliche Stimmung. 

 

 

Die Kunstkammer ist weltweit die bedeutendste ihrer Art. Seit März 2013 strahlt 

sie in neuer Pracht und ist nach 10 Jahren wieder zugänglich. Treten Sie ein in 

eine Welt des Schönen und Geistvollen, Kuriosen, Raren und Wunderbaren und 

bestaunen Sie die enzyklopädische Universalsammlung, die das gesamte Wissen 

ihrer Zeit zu erfassen versuchte.

 

 

Die Märkte beweisen es – Wien ist multikulturell. Hiesige Köstlichkeiten ver-

mischen sich mit jenen aus den ehemaligen balkanischen Kronländern der 

Monarchie. Mitten durch die Gastromeile hindurch bummeln Sie zwischen den 

Standln und Genussstationen und decken sich mit Mitbringsel ein. Ein Gabel-

frühstück in einem gemütlichen Lokal rundet den morgendlichen Spaziergang ab.  

 

 

Wer kennt es nicht – das beliebteste und am höchsten eingeschätzte Werk – das 

Requiem in d-Moll von Wolfgang Amadeus Mozart. Er verstarb während der 

Komposition. Zu seinen Ehren wird es alle Jahre an seinem Todestag in der Nacht 

vom 04. auf den 05.12. im Stephansdom zu Mitternacht konzertant aufgeführt. 

Dieses Ereignis stellt eine Besonderheit im Kalender des Stephansdoms dar. 

 

 

«Die Sacher» wurde 1832 am Hofe des Fürsten Metternich kreiert. Das Original ist 

die berühmteste von vielen köstlichen Wiener Torten oder anderen Mehlspeisen, 

die Sie zum Naschen verführen. Traditionelle Wiener Kaffeehäuser stehen auf 

Ihrem Plan - Sie werden ExpertIn der verschiedenen Arten, in Wien Kaffee zu 

trinken! 



… und 

 Wiener Jugendstil-Spaziergang 

 

 Karten für die Staatsoper, ein Konzert oder Schauspiel 

 Albertina oder Leopoldmuseum  

 Museen in der Hofburg 

 Kapuzinergruft 

 Museum der angewandten Kunst (MAK) 

 Interaktives Haus der Musik 

 

Die Anreise erfolgt individuell. Auf Wunsch beraten wir Sie bei der Wahl des Hotels.  

 

Begleitet werden Sie während dieser Reise von der Grazerin Dr. Ursula Prügger, einer der beiden preMUrus-

Inhaberinnen und je nach Gruppengrösse von Monika Schwalm. 

 

Gerne informieren wir Sie persönlich über die Kosten der oben aufgeführten Leistungen, die je nach Saison 

und Teilnehmerzahl variieren. Ulimengo-Bausteine sind zusätzlich buchbar und werden separat verrechnet.  

 

Auf Anfrage stellen wir Ihnen unser Detailprogramm zur Verfügung bzw. arbeiten wir ein individuelles 

Programm für Sie aus. Kontaktieren Sie uns telefonisch oder über E-Mail.  

 

 

 

 

 

 

©ursula.pruegger@ulimengo.it 


